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Dormanz gehört zur Überlebensstrategie von Insekten im Winter, handle es sich nun um
Quieszenz (Entwicklungsunterbruch oder -verlangsamung wegen ungünstiger Umweltbedingungen,
z. B. zu tieferTemperatur) oder um Diapause (d. h. «spontane» Entwicklungshemmung in einem
artspezifischen Stadium, ohne ersichtlichen äusseren Grund, wobei der Stoffwechsel des Organismus
tiefgreifend verändert wird). Es ist schon seit längerer Zeit bekannt, dass es dabei genetisch fixierte
obligate Diapause und durch äussere Faktoren (besonders die Tageslänge) gesteuerte fakultative
Diapause gibt. Und spätestens seit Müller (1970) über verschiedene Formen der Dormanz schrieb (Nova
Acta Leopoldina 35: 7-27), wissen wir auch, dass der Begriff Diapause ein sehr variables und somit
relatives Konzept darstellt. Dementsprechend ist auch schon viel darüber geschrieben worden. Seit
Andrewartha (1952) sind 27 zusammenfassende Artikel bzw. Bücher zum Thema publiziert worden.
Allen gemeinsam ist, dass sie sich in erster Linie mit der photoperiodischen Reaktion und der
Diapausephysiologie der Arten beschäftigen. Das sehr gut geschriebene und dokumentierte Buch von
Danks (2750 Literaturzitate) schliesst deshalb eine Lücke, weil es das Thema nicht nur umfassend,
sondern auch vom ökologischen Standpunkt aus betrachtet und dadurch nicht nur einen Einblick in
die ausserordentliche Diversität der Insektendormanz gewährt, sondern auch völlig neue Gesichtspunkte

aufzeigt. Das Buch kann jedem Entomologen wärmstens empfohlen werden.

G. Benz


	[Buchbesprechungen]

